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Ihr Vertrauen ist unser Antrieb: CDU-MUCH 
 

Beitrag RATHAUS INFO 

Rathaus KW35: Saisonende Waldfreibad, 1. Platz 
für Bergischen Weg, Neues Bücherschrankteam 

 
30.08.2024 

 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
an dieser Stelle informieren Bürgermeister und die Fachbereichslei-
ter/innen Sie über wichtige oder interessante Vorgänge in unserer Ge-
meinde. 

 

Saisonabschluss 2024 im Waldfreibad Much 
Am Sonntag, dem 1. September 2024 ist der letzte Badetag 
der diesjährigen Saison. 

Das Team der Freiwilligen im und um 
das Freibad ermöglichen durch ihren 
intensiven Einsatz die Aufrechterhal-
tung und Modernisierung des Bade-
betriebes im Mucher Waldfreibad. 
Durch den Einsatz der Freiwilligen 
wurde ein sehr attraktives Bad ge-
schaffen, das trotz günstiger Eintritts-
preise vielfältige Freizeit- und Sport-
möglichkeiten bereitstellt. 

Das Freibad bietet ein Schwimmer-, Nichtschwimmer- und 
Kleinkinderbecken sowie eine Matschanlage, Rutschen und 
Sprungbretter für sportliche Aktivitäten an. Ein Spielplatz, 
Tischtennisplatten und Tischfußball stehen den Gästen zur 
Verfügung. Sportbegeisterte können den Volleyballplatz und 
die neue Slackline nutzen. Die großzügige Liegewiese lädt 
zum Entspannen ein und die Imbissversorgung vor Ort rundet 
das Angebot ab.  

Jetzt geht die Saison zu Ende und ich danke allen, die das 
Waldfreibad unterstützen und freue mich auf die Saison 2025. 

Es ist schon etwas Großartiges, was dort jedes Jahr vollbracht 
wird. Vielen Dank dafür! 

 

Bergischer Weg belegt 1. Platz 
Der Bergische Weg hat durch das Wandermagazin die Aus-
zeichnung „Deutschlands schönster Wanderweg“ in der Kate-
gorie Mehrtagestouren erhalten. Die Preisverleihung, an wel-
cher unser Beigeordneter und Dezernatsleiter Karsten Schäfer 
ebenfalls teilnahm, fand in Altenberg statt.  

 
Geschäftsführerin Gaby Wilhelm von „Das Bergische“ und der Mu-
cher Beigeordnete Karsten Schäfer freuen sich über den Titel. Foto: 
Gemeinde 
 
Eine solch begehrte Auszeichnung vom bekannten Wander-
magazin zu erhalten, ist auch für uns von großer Bedeutung.  
Etappe 9 (Overath-Much) und Etappe 10 (Much-Neunkirchen-
Seelscheid) des Fernwanderweges verlaufen durch Much.  
Auf rund 259 Kilometern Länge führt der Wanderweg in 14 
Etappen von Essen im Ruhrgebiet durch die Naturparke Ber-
gisches Land und Siebengebirge bis nach Königswinter am 
Rhein. Seit einigen Jahren ist der Bergische Weg vom Deut-
schen Wanderverband als "Qualitätsweg Wanderbares 
Deutschland" ausgezeichnet.  
Der Bergische Weg ist Teil des Bergischen Wanderlandes. 
Neben dem Bergischen Weg gehört mit dem Panorama-Rund-
weg einer zweiter Fernwanderweg zum Bergischen Wander-
land, ebenso wie die 25 Bergischen Streifzüge, bei welchen es 
sich um Themenwanderwege (Tagestouren) handelt. Der Mu-
cher Böllweg zählt als Streifzug Nr. 20 ebenfalls zum Bergi-
schen Wanderland.  
Für die Wegeinfrastruktur ist der Naturpark Bergisches Land 
verantwortlich, die Vermarktung erfolgt über die Tourismusor-
ganisation „Das Bergische“, welche die Teilnahme am Wett-
bewerb zu Deutschlands schönstem Wanderweg initiiert und 
mit zahlreichen Marketingmaßnahmen gefördert hat.  
 

Wechsel im Bücherschrankteam Much 
Herzlich Willkommen Katja Petri und ein Dankeschön an 
Octavia Giedinghagen 

Much - Anfang 2022 übernahmen Octavia Giedinghagen, 
Helga Kurch, Ilonka Wurzel-Wolf und Harri Teesch die Paten-
schaft für den Mucher Bücherschrank und sorgen seitdem fast 
täglich für Ordnung, so dass Sie, liebe Leser und Leserinnen, 
immer ein anspre-
chendes Sortiment 
an Büchern zum 
Schmökern vorfin-
den. 
In den letzten bei-
den Jahren durfte 
das Team viele Er-
fahrungen sam-
meln, nette Gesprä-
che führen und 
manchmal auch ein 
persönliches Dan-
keschön für ihren 
Einsatz erhalten.  
Allerdings muss 
auch eine Vielzahl 
von Büchern vom 
Team entsorgt wer-
den, so dass hier 
noch einmal die 
dringende Bitte auf-
kommt, den Bücher-
schrank nicht als 
Entsorgungsstation zu nutzen. 
Die Ehrenamtler kümmern sich gerne, aber sind auch froh, 
wenn nicht zu viele Bücher entsorgt werden müssen, da diese 
doch in der Summe sehr schwer sind und man sich außerdem 
nicht als Entrümpelungsteam versteht. 
Der Bücherschrank sollte als Tauschschrank verstanden wer-
den, in dem ein Buch gegen ein anderes ausgetauscht werden 
kann.  
Octavia Giedinghagen verabschiedet sich nun nach zwei Jah-
ren aus dem Team und begrüßt ihre Nachfolgerin Katja Petri 
noch ganz herzlich. 
Ich freue mich sehr, dass sich dieses Team gefunden hat und 
wünsche sowohl Octavia Giedinghagen als auch Katja Petri 
weiterhin schöne Erfahrungen. 
 
„Gemeinsam Much gestalten“ 

Norbert Büscher 
Bürgermeister 


